
Umfeld & Rahmenbedingungen

Hohe Maßstäbe für alle ebm-papst Produkte

Wir sind als ebm-papst ständig bemüht, unsere Produkte zu verbessern, um Ihnen das jeweils für Sie beste Produkt zur Verfügung zu 

stellen. Durch eine konsequente Marktbeobachtung fließen ständig Verbesserungen in unsere Produkte ein. Basierend auf den nach- 

folgend genannten Rahmenbedingungen und dem Umfeld, in dem Sie unsere Produkte einsetzten, finden Sie bei ebm-papst immer die 

passende Lösung.

Die Lebensdauer des Isolationssystems hängt im Wesentlichen von 
der Spannungshöhe, der Temperatur und den Umgebungsbedin-
gungen, wie z. B. Feuchte und Betauung ab.

Die Lebensdauer des Lagersystems hängt hauptsächlich von der 
Lager temperatur ab. Überwiegend verwenden wir in unseren 
Produkten wartungsfreie Kugellager, die in jeder Einbaulage 
eingesetzt werden können. Optional können Gleitlager eingesetzt 
werden, was auf den produktspezifischen Datenblättern beschrie-
ben ist.
Als Richtwert (abhängig von den Randbe dingungen) beträgt 
die Lebens dauererwartung L10 der Kugellager bei 40 °C Umge-
bungstemperatur ca. 40.000 Betriebsstunden.

Gerne erstellen wir für Sie eine Lebensdauerberechnung, die Ihre 
speziellen Einsatzbedingungen berücksichtigt.

Motorschutz / Temperaturschutz

Informationen zu Motorschutz und Temperaturschutz sind in den 
produktspezifischen Datenblättern angegeben.
Abhängig von Motortyp und Einsatzbereich sind folgende Schutz-
methoden vorgesehen:
–  Temperaturwächter mit Elektronikauswertung
–  Strombegrenzung über Elektronik
Bei ausgeführtem Temperaturwächter muss kundenseitig durch 
Anschluss eines handelsüblichen Auslösegerätes abgeschaltet 
werden. Bei Produkten ohne eingebauten Temperaturwächter und 
ohne Schutz gegen unsachgemäßen Gebrauch muss ein der gülti-
gen Norm entsprechender Motorschutz eingebaut werden.

Mechanische Beanspruchungen / Leistungsparameter

Alle ebm-papst Produkte werden umfangreichen Prüfungen unter-
zogen, die den normativen Vorgaben entsprechen, in die aber auch 
die umfangreichen Erfahrungen von ebm-papst einfließen.

Hochspannungs- und Isolationsprüfungen:
Sollen in der Applikation Hochspannungs- oder Isolationsprüfungen
durchgeführt werden, so müssen vorher sämtliche Anschlussleitun-
gen des Ventilators abgeklemmt werden.

Allgemeine Leistungsparameter

Abweichungen von den hier beschriebenen technischen Daten 
bzw. Rahmenbedingungen sind jeweils auf dem produktspezifi-
schen Datenblatt angegeben.

Schutzart

Die Schutzart ist in den produktspezifischen Datenblättern ange-
geben.

Isolationsklasse

Die Isolationsklasse ist in den produktspezifischen Datenblättern 
angegeben.

Einbaulage

Die Einbaulage ist in den produktspezifischen Datenblättern ange-
geben. 

Kondenswasserbohrungen

Informationen zu Kondenswasserbohrungen sind in den produkt-
spezifischen Datenblättern angegeben.

Betriebsart

Die Betriebsart ist in den produktspezifischen Datenblättern ange-
geben. 

Schutzklasse

Die Schutzklasse ist in den produktspezifischen Datenblättern 
angegeben.

Anzugsmomente für Ventilatormontage

Bei Fragen zum richtigen Anzugsmoment wenden Sie sich bitte an 
Ihren ebm-papst Ansprechpartner.

Lebensdauer

Die Lebensdauer von ebm-papst Produkten ist von zwei 
Hauptfaktoren abhängig:

–  der Lebensdauer des Isolationssystems
–  der Lebensdauer des Lagersystems 
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Normen

Angaben zu Normen fi nden Sie in den produktspezifi schen Daten-
blättern.

EMV

Angaben zu EMV-Normen fi nden Sie in den produktspezifi schen 
Datenblättern.
Die Einhaltung der EMV-Normen muss am Endgerät beurteilt 
werden, da durch verschiedene Einbauverhältnisse veränderte 
EMV-Eigenschaften auftreten können.

Berührungsstrom

Angaben zum Berührungsstrom fi nden Sie in den produktspezifi -
schen Datenblättern. Die Messung erfolgt entsprechend IEC 60990.

Zulassungen

Sollten Sie für Ihr ebm-papst Produkt eine entsprechende Zulas-
sung (VDE,UL, EAC, CCC, CSA, u. a.) benötigen, sprechen Sie bitte 
mit uns.
Die meisten unserer Produkte können mit der jeweiligen Zulassung 
geliefert werden.
Bereits vorhandene Zulassungen fi nden Sie in den produktspezifi -
schen Datenblättern.

Luftleistungsmessungen

Alle Luftleistungsmessungen werden auf saugseitigen Kammer-
prüf ständen konform zu den Anforderungen der ISO 5801und der 
DIN 24163 durchgeführt. Die Ventilatorprüfl inge sind frei ansau-
gend und frei ausblasend an die Messkammer angebaut (Installa-
tionskategorie A) und werden mit Nennspannung, bei Wechsel-
strom auch mit Nenn frequenz.
Die dargestellten Luftleistungskennlinien beziehen sich entspre-
chend den Normanforderungen auf eine Luftdichte von 1,15 kg/m³.

Schwingungsprüfung

Schwingungsprüfungen werden durchgeführt nach:
–  Schwingungsprüfung im Betrieb nach
    DIN EN 61373:2010 Kat 1
–  Schwingungsprüfung im Stillstand nach
    DIN EN 61373:2010 Kat 1 

Schockbelastung

Schockbelastungsprüfungen werden durchgeführt nach:
–  Schockbelastung nach DIN EN 60068-2-27

Wuchtgüte

Die Prüfungen der Wuchtgüte werden durchgeführt nach:
–  Restunwucht nach DIN ISO 1940
–  Standard Auswucht-Gütestufe G 6.3
Sollten Sie für Ihren besonderen Anwendungsfall eine höhere Gü-
testufe benötigen, sprechen Sie mit uns und geben Sie das in Ihrer 
Bestellung bitte an.

Chemisch-physikalische Beanspruchungen / Leistungsparameter

Bei Fragen zu chemisch-physikalischen Beanspruchungen wenden 
Sie sich bitte an Ihren ebm-papst Ansprechpartner.

Einsatzgebiete, Branchen & Anwendungen

Unsere Produkte kommen in zahlreichen Branchen und
Anwendungen zum Einsatz:
Luft-, Klima- und Kältetechnik, Reinraumtechnik, Automotive 
und Bahntechnik, Medizin- und Labortechnik, Elektronik, Compu-
ter- und Bürotechnik, Telekommunikation, Hausgeräte, Heizung, 
Maschinen und Anlagen, Antriebstechnik.
Unsere Produkte sind nicht für den Einsatz in der Luft- und Raum-
fahrt oder im militärischen Bereich bestimmt!

Gesetzliche und normative Vorgaben

Die im Katalog beschriebenen Produkte werden nach den für das 
 jeweilige Produkt und, wenn bekannt, nach den Gegebenheiten 
des  jeweiligen Einsatzbereiches, geltenden Normen entwickelt und 
gefertigt.
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Schalldruck- und Schallleistungspegel

Alle Geräuschwerte werden konform zu ISO 13347, DIN 45635 und
ISO 3744/3745 nach Genauigkeitsklasse 2 ermittelt und A-bewertet
angegeben.
Bei der Messung des Schalldruckpegels Lp befindet sich das Mik-
rofon auf der Ansaugseite des Ventilatorprüflings, in der Regel im 
Abstand von 1 m auf der Ventilatorachse.
Zur Messung der Schallleistungspegel Lw werden 10 Mikrofone auf 
einer Hüllfläche auf der Saugseite des Ventilatorprüflings verteilt 
(siehe Grafik). Überschlägig lässt sich der gemessene Schallleis-
tungspegel aus dem Schalldruckpegel durch Addition von 7 dB 
berechnen.

Messaufbau nach ISO 13347-3 bzw. DIN 45635-38:
     10 Messpunkte
d ≥ D
h = 1,5d ... 4,5d
Messflächeninhalt S = 6d² + 7d (h + 1,5d)

Messbedingungen für Luft- und Geräuschmessungen

Produkte von ebm-papst werden unter folgenden Bedingungen ge- 
messen:
 –   Axial- und Diagonalventilatoren in Förderrichtung 
      "V" oder "A" in Volldüse
 –   rückwärts gekrümmte Radialventilatoren freilaufend 
      mit Einströmdüse
 –   vorwärts gekrümmte, ein- und doppelseitig saugende 
      Radialventilatoren mit Gehäuse
 –   rückwärts gekrümmte, doppelseitig saugende 
      Radialventilatoren mit Gehäuse

Geräuschmessungen

Alle Geräuschmessungen werden in reflexionsarmen Prüfräumen 
mit schallhartem Boden durchgeführt. Die ebm-papst Akustik-
prüfräume  erfüllen dabei die Anforderungen der Genauigkeits- 
klasse 1 nach DIN EN ISO 3745. Zur Geräuschmessung sind die 
Ventilatorprüflinge in einer schallharten Wand positioniert und 
werden mit Nennspannung, bei Wechselstrom auch mit Nenn- 
frequenz.
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Pegeldifferenz zweier Schallquellen 
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Summenpegel von mehreren Schallquellen mit gleichem Pegel

Die Addition von zwei Schallquellen mit gleichem Pegel ergibt eine 
Pegel erhöhung von ca. 3 dB. Das Geräuschverhalten mehrerer 
gleicher Ventilatoren kann basierend auf den im Datenblatt ange-
gebenen Schallwerten vorausbestimmt werden. Dies geschieht mit 
nebenstehendem Diagramm.
Beispiel: Auf einem Gerät befinden sich 8 Ventilatoren. Der Schall-
druckpegel eines Ventilators liegt laut Datenblatt bei 75 dB(A). Die 
Pegelzunahme ermittelt aus dem Diagramm ist 9 dB. Somit ist mit 
einem Gesamtpegel der Anlage von 84 dB(A) zu rechnen.

Summenpegel von zwei Schallquellen mit unterschiedlichem 
Pegel

Das Geräuschverhalten zweier verschiedener Ventilatoren kann
basierend auf den im Datenblatt angegebenen Schallwerten 
vorausbestimmt werden. Dies geschieht mit nebenstehendem 
Diagramm.
Beispiel: In einem lufttechnischen Gerät befinden sich ein Ventilator 
mit einem Schalldruckpegel von 75 dB(A) im Betriebspunkt und ein 
Ventilator mit 71 dB(A). 
Die Pegeldifferenz ist 4 dB. Die Pegelzunahme kann nun im Dia-
gramm mit ca. 1,5 dB abgelesen werden. Somit ist mit einem 
Gesamtpegel des Gerätes von 76,5 dB(A) zu rechnen.

Abstandsgesetze

Der Schallleistungspegel ist unabhängig vom Abstand zur Ge- 
räuschquelle. Im Gegensatz dazu nimmt der Schalldruckpegel mit 
zunehmender Entfernung von der Schallquelle ab. Das neben- 
stehende Diagramm zeigt die Pegelabnahme unter Fernfeldbe- 
dingungen. Fernfeldbedingungen liegen vor, wenn der Abstand 
zwischen Mikrofon und Ventilator im Vergleich zum Ventilator-
durchmesser und zur betrachteten Wellenlänge groß ist. Genaue 
Informationen zum Thema Fernfeld sind aufgrund der Komplexität 
der Literatur zu entnehmen. Pro Abstandsverdopplung nimmt der 
Pegel im Fernfeld um 6 dB ab. Im Nahfeld des Ventilators gelten 
andere Zusammenhänge und die Pegelabnahmen können deutlich 
geringer sein. Das nachfolgende Beispiel gilt nur für Fernfeldbe-
dingungen und kann durch Einbaueffekte stark variieren:
Bei einem Ventilator wurde im Abstand von 1 m ein Schalldruck-
pegel von 65 dB(A) gemessen. Aus nebenstehendem Diagramm 
ergäbe sich in einem Abstand von 20 m eine Reduzierung von
26 dB, d.h. ein Schalldruckpegel von 39 dB(A).
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